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INForMAtIoN

Betriebsferien
Die MTV-Geschäftsstelle bleibt in der Zeit vom 11. bis 22. Juli 2016 geschlossen.

Beratung, Planung, Montage, Küchen-Modernisierung
Seit über 35 Jahren Ihr zuverlässiger Partner, wenn es um die Küche geht.

I M M E R  B E S S E R

Lindener Str. 7 
38300 Wolfenbüttel
0 53 31/ 7 77 50  
0 53 31/ 3 19 99

www.diekueche-wf.de 
info@diekueche-wf.de

 Öffnungszeiten:  
 Mo. – Fr. 09.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
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Siegerehrung des MtV Wolfenbüttel

Unsere Siegerehrung mit 400 Gästen in der 
Lindenhalle ist alljährlich einer der Höhe-
punkte im Veranstaltungskalender. Hier wer-
den unsere erfolgreichen Sportler geehrt, 
die ab Bezirksliga aufwärts sportlich Erfolge 
erzielt haben. Ferner werden unsere langjäh-
rigen Mitglieder für ihre Verbundenheit mit 
dem Verein gekürt. 
Das Highlight der Siegerfeier ist immer 

die Proklamation des Sportlers, der Sport-
lerin und der Mannschaft des Jahres. Hinzu 
kommt die Proklamation des Übungsleiters 
des Jahres. 

Überrascht und mit Freudentränen in den 
Augen nahmen die Sportlerin des Jahres, die 
erst 15-jährige Leichtathletin Jelde Jakob, 
sowie der Sportler des Jahres Jörn Winkler 
ihre Auszeichnungen entgegen. Genau-
so überrascht war unser Übungsleiter des 
Jahres, Horst Polowiak, der seit vielen Jahr-
zehnten als Übungsleiter und Macher von 
Veranstaltungen für den MTV Wolfenbüttel 
unterwegs ist. Die erfolgreiche Mannschaft 
des Jahres wurden die Chilli Peppers aus 
unserer Cheerleadingabteilung. 
Durch das Programm führten Christoph 

Hinze sowie Klaus Dünwald mit kleinen 
Interviews, Anekdoten und interessanten 
Details aus dem letzten Sportjahr. Besonders 
erwähnenswert im Bereich der sportlichen 
Leistungen sind sicher die Platzierungen von 
Birgit Kuhlmei (Volleyball) und Beatrix Grees-
ke (Basketball). Birgit Kuhlmei wurde mit der 
Deutschen Nationalmannschaft in den USA 
Weltmeister und Beatrix Greeske belegte 
mit der Deutschen Nationalmannschaft in 
der Türkei den dritten Platz. Zwischen den 
Ehrungen ernteten Mitglieder der Sparten 
Gerätturnen, Jazz Dance, Ballett, Cheerlea-
ding, Tanzsport und Wing Chung Kung Fu 
viel Beifall für ihre großartigen sportlichen 
Darbietungen. 
Unter den vielen Gästen begrüßte Klaus 

Dünwald den stellvertretenden Bürgermeister 

Heinz-Rainer Bosse, den stellvertretenden 
Landrat Bruno Polzin, den Vorsitzenden des 
Kreissportbundes Konrad Gramatte sowie 
den Sportaussschussvorsitzenden Bernd Clo-
dius.
Die Ehrungen für 50, 60 und 70-jährige Mit-

gliedschaft im MTV Wolfenbüttel nahm Auf-
sichtsratvorsitzender Heinz Dieter Eßmann 
vor. Besonders ausgezeichnet wurde Paul 
Köster, der dem MTV Wolfenbüttel seit bereits 
70 Jahren angehört und die Vereinsentwick-
lung nach dem Krieg massiv mitgestaltet hat. 
Er ist auch der Vater des Sportabzeichens im 
MTV Wolfenbüttel und Abteilungsleiter der 
Leichtathleten in den sehr erfolgreichen 50er 
Jahren. 
Der MTV Wolfenbüttel ist auf die sport-

lichen Leistungen überaus stolz und ist sich 
bewusst, dass viele Erfolge ohne die Spon-
soren des Vereins nicht möglich wären. Aus 
diesem Grund bedankte sich der MTV auch 
zu Beginn der Veranstaltung außerordentlich 
bei den Sponsoren, die die Veranstaltung mit 
ihrem Besuch honorierten. 
(Bilder zu unserer Siegerfeier finden Sie auf 

Seite 6).
Klaus Dünwald

zur SAcHe
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ACM: Beim Biken steht der Zugschutz der Augen im 
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MtV-SPortFeSt uND Aok-FAMIlIeNtAG

MtV-Sportfest 
Am Sonntag, dem 14. August, zwi-
schen 11.00 und 18.00 Uhr veranstal-
tet der MTV Wolfenbüttel ein großes 
Familiensportfest auf der Sportanlage 
an der Halberstädter Straße. 

Start ist ab 11.00 Uhr mit dem Kinder-
sportfest. Ab 14.00 Uhr starten alle 
anderen Programmpunkte gekoppelt 
mit dem AOK-Familientag.

kindersportfest

Die Kinderturn- und Leichtathletikabtei-
lung eröffnet mit einem Spaßwettkampf das 
Sportfest. In verschiedenen Alterskategorien 
(4 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre und 9 bis 11 Jahre) 
geht es um die Platzierungen. In einem Sechs-
kampf, der spaßorientiert gestaltet ist, kann 
ohne Training teilgenommen werden. 
Anmeldungen bis zum 10. August über die 

MTV-Geschäftsstelle oder direkt am Wett-
kampftag bis 10.30 Uhr beim Wettkampf-
büro.

kinderfest 

Beim MTV-Kinderfest, ein Kernpunkt der 
Veranstaltung, können sich die Kleinen u. a. 
auf Riesenjenga und Zielwerfen freuen. Beim 
Balancieren oder auf der Riesenrutsche geht 
der Spaß weiter. Die Tennisabteilung bietet 
ein kleines Schnuppertrainig.

Wiederaufbau-cup im Beach-Soccer 
und Fußball

Hier sind 8 Teams im F-Jugendbereich am 
Start, um den begehrten Wiederaufbau-Cup 
am Ende in den Händen zu halten.

Aok-Familientag 

Die AOK präsentiert sich wie immer vielfältig 
mit einem bunten Programm.

"Spiel ohne Grenzen"

Die Besonderheit dieses "Spiels ohne Gren-
zen" basiert auf der Eigenart der zu lösenden 
Aufgaben. Sämtliche Spiele finden auf dem 
Sportplatz statt. 8 bis 10 Teams mit einer 
Mannschaftsstärke von vier bis sechs Personen 
treten gegeneinander an. Das ganze "Spiel 
ohne Grenzen", bekannt aus dem Fernsehen, 
hat natürlich Wettkampfcharakter. Interes-
sierte Teams (Mindestalter 14 Jahre) erhalten 
weitere Infos in der MTV-Geschäftsstelle unter 
Telefon 0 53 31/6 14 63.

MtV-Bewegungszentrum

Das MTV-Bewegungszentrum präsentiert 
einen Tag der offenen Tür. Hier kann unter 
fachkundiger Beratung an den Geräten trai-
niert werden. Nach dem Training kann man 
sich am Kaffee- und Kuchenbuffet stärken. 

Showprogramm

Abgerundet werden die sportlichen Aktivi-
täten von einem Showprogramm, das den 
Zuschauern Vorführungen aus den Sportar-
ten Jazz, Ballett, Wettkampf-Aerobic, Kin-
derturnen, Orientalischer Tanz, Tanzsport, 
Kunstturnen und Cheerleading bietet 

Parkplätze 

Neben dem Parkplatz Lindenhalle steht auch 
der Parkplatz von MKN am Veranstaltungstag 
zur Verfügung.

 
MtV-Mitgliedschaft
Wer am Veranstaltungstag seine Mit-

gliedschaft antritt, zahlt den Grundbei-
trag erst ab November 2016. Information 
und Beratung erhalten Sie im MTV-Info-
stand oder im MTV-Bewegungszentrum.

Mit uns 
erreichen 
Sie Ihr Ziel.

Für Profi s und

Privatkunden!

Planen. Bauen. 
Leben.

hagebaucentrum
WOLFENBÜTTEL

38304 Wolfenbüttel · Goslarsche Straße 3
Telefon: 05331/9598-0
www.hagebaucentrum-wolfenbuettel.de
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Beachdays 2016
Zum vierten Mal finden in Wolfenbüttel die Beachdays statt. Wie auch im letzten Jahr finden neben Beachvolleyball, Handball und Basketball 

auch Beachtennis und Beach-Soccer vom 3. Juni bis 12. Juni 2016 statt im Strandwolf am Landeshuter Platz.

Als Höhepunkt werden auch 2016 die Volleyballprofis der NVV-Top10-Tour am 3. und 12. Juni die Zuschauer mit hochklassigem Beach-Volleyball 
begeistern.

BeAcHDAyS 2016

Der komplette zeitplan

 Freitag, 3. Juni   10.00 – 13.00 Uhr Beach-Basketball (Schulturnier)

    ab 16.00 Uhr  Beach-Basketball (Freizeitturnier: verschieden Altersklassen)

    20.00 – 24.00 Uhr Chill-Out

 Samstag, 4. Juni  11.00 – 15.00 Uhr Beach-Tennis (Freitzeitturnier Jugend und Erwachsene)

    16.00 – 20.00 Uhr Beach-Handball (Freizeitturnier: Jugend, Damen, Herren, Mixed)

 Sonntag, 5. Juni  10.00 – 18.00 Uhr Beach-Soccer (Stadtturnier: offene AK ab 16 Jahre)

 Montag, 6. Juni  08.30 – 13.00 Uhr Beach-Soccer (Schulturnier Kl. 6/7)

    16.30 – 19.30 Uhr Beach-Soccer (E-Jugend)

 Dienstag, 7. Juni 08.00 – 13.00 Uhr Beach-Soccer (Schulen Kl. 8/9)

    16.30 – 19.30 Uhr Beach-Soccer (D-Jugend)

 Mittwoch, 8. Juni 17.00 – 21.00 Uhr Beach-Volleyball (Ostfaliaturnier)

 Donnerstag, 9. Juni 17.00 – 20.00 Uhr Beach-Fußballtennis (offene AK)

 Freitag, 10. Juni  08.30 – 13.00 Uhr Beach-Volleyball (Schulturnier)

    15.00 – 21.00 Uhr Beach-Volleyball (Freizeitturnier und Firmencup)

    20.00 – 21.00 Uhr Inliner-By Night, Start und Zieleinlauf

    20.00 - 24.00 Uhr Chill-Out

 Samstag, 11. Juni 10.00 – 20.00 Uhr NVV Top10 Beach-Volleyballturnier (Vorrunde Damen und Herren)

 Sonntag, 12. Juni 10.00 - 17.00 Uhr NVV Top10 Beach-Volleyballturnier (Finale Damen und Herren)

    11.00 - 17.00 Uhr Kinderfest

 Infos und Anmeldungen über mtv-wolfenbuettel.de

 
 

Fenster  •  Türen  •  Möbelbau  •  Innenausbau  •  Sonderanfertigung  
 

 
 

Schweigerstr. 2                   Fon +49(0) 5331- 4004 - 0 
38302 Wolfenbüttel          Fax +49(0) 5331- 4004 -15 
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SIeGerFeIer

Siegerehrung des MtV
Jelde Jakob und Jörn Winkler sind die Sportlerin und Sportler des Jahres 2016
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MtV-ehrenmitglied robert Hannibal 
Aus dem Hauptausschuss verabschiedet

Robert Hannibal und der MTV Wolfenbüttel 
sind zwei untrennbare Einheiten. Seit 1975 
hat Robert die Liebe zum MTV entdeckt und 
seit dieser Zeit ist er unermüdlich im Einsatz.
Im Rahmen der 2006 verabschiedeten 

neuen Satzung hat Robert das Amt des Son-
derbeauftragten des Aufsichtsrates über-
nommen. Diese Funktion hat er bis zum 
31.12.2015 ausgeführt. Aufgrund der vielfäl-
tigen Aufgaben und auch der Tatsache, dass 
nun das achtzigste Lebensjahr erreicht war, 
schaltet Robert nun einen Gang zurück. Der 
Posten des Bevollmächtigten des Aufsichts-
rates wurde aufgegeben und der Aufsichts-
rat hat entschieden, diesen Posten nicht neu 
zu besetzen. Somit endet auch die Ära im 
Hauptausschuss zum 31.12.2015. Dies hat 
der Aufsichtsrat und Vorstand zum Anlass 
genommen, Robert für seine vielfältigen 
Leistungen Dank zu sagen und ihn würdevoll 
aus dem Hauptausschuss zu verabschieden. 
Hierzu wurde eine offizielle Hauptausschuss-
sitzung für den 11. April 2016 geladen, aller-
dings mit dem Hintergedanken, diesen Haup-
tausschuss nicht inhaltlich zu füllen, sondern 
ausschließlich diesen Robert zu widmen. Im 
feierlichen Rahmen in unserem MTV Club 
Center konnte Robert lobende Worte von 

unserem Aufsichtsratvorsitzenden Heinz Die-
ter Eßmann sowie vom Vorsitzenden Klaus 
Dünwald entgegennehmen. Ein besonderes 
Highlight war ein eigens kreiertes Fotobuch 
für Robert aus den Jahren 1976 bis heute. 
Dieses Buch sorgte für viel Furore, da sich alle 
Beteiligten in diesem Buch wiederfanden. Mit 
der Verabschiedung aus dem Hauptausschuss 
ist für Robert die Arbeit im MTV Wolfenbüt-
tel nicht beendet. Seine große Leidenschaft 
ist das MTV-Archiv, das im Meeschestadi-
on untergebracht ist. Für dieses, so Robert, 
sucht er eine Unterstützung, sozusagen einen 
jungen dynamischen Sechzigjährigen. Wer 
sich hier also angesprochen fühlt, kann mit 
Robert oder der MTV Geschäftsstelle Kon-
takt aufnehmen. Darüber hinaus wird Robert 
auch weiterhin im Rahmen der Möglichkeiten 
den Wolfenbütteler Stadtlauf unterstützen, 
der in den letzten Jahrzehnten mit seiner 
Handschrift geprägt war.
Einen Großteil seines Lebens bestimmte 

jedoch der Sport, insbesondere seine Tätig-
keit in den verschiedenen Ehrenämtern. So 
war er von 1975 bis 1989 Abteilungs- und 
Übungsleiter der Schwimmsparte des MTV 
Wolfenbüttel. Darüber hinaus organisierte er 
Jugend- und Skifreizeiten sowie zahlreiche 

internationale Begegnungen. 1984 wurde 
er zum stellvertretenden Vorsitzenden im 
Bereich Turnen und Sport gewählt, ehe er 
im Jahr darauf das Amt des geschäftsfüh-
renden Vorsitzenden übernahm. Dieses Amt 
hatte Robert dann 21 Jahre bis 2006 inne. 
Seit dem Tag war er der Sonderbeauftragte 
des Aufsichtsrates und damit auch zuständig 
für die Vereinszeitung, Bestandserhebung 
und die Vereinschronik des Vereins. Dies 
sind aber nicht die einzigen Ehrenämter die 
Robert im Interesse des Sports ausübt. Er 
ist zum Beispiel seit 1992 Vorsitzender des 
Turnkreises Wolfenbüttel und seit 2003 ist 
er Vorsitzender des Fördervereins Elm Berg-
turnfest. Nicht zuletzt sei erwähnt, dass seine 
große Leidenschaft das Laufen war. Seit 1970 
bestritt er unzählige Volks- und Ausdauer-
läufe, besonders die Teilnahme an etlichen 
Marathon Läufen waren die Highlights. Hier 
sind zu nennen Boston, London, Stockholm, 
Berlin, München und andere.
Der MTV Wolfenbüttel wünscht Robert, 

dass er seine Dynamik und Freude am MTV 
Wolfenbüttel noch lange behält und freut 
sich auf die weitere Unterstützung, die er 
dem MTV zugesagt hat.

VerABScHIeDuNG roBert HANNIBAl

Carsten Richter überreichte Robert Hannibal eine Dankestorte
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JuDo

12. trainingslager in Bad Sachsa

Zum zwölften Mal fand Mitte Februar unser 
Trainingslager für Jugendliche und Erwach-
sene Judoka im Harz statt. 20 Judoka aus 
Wolfenbüttel reisten am Freitag, dem 12. 
Februar 2016 nach Bad Sachsa, um mit ande-
ren Judoka aus den Vereinen SSC Pädagogi-
um Bad Sachsa, TSV Ohlendorf, TSV Sickte zu 
trainieren. Zu den Trainingszeiten waren wir 
mit etwa 40 Judoka auf der Matte.
Nach der Ankunft wurde schnell die Matte 

aufgebaut und es begann die erste Trainings-
einheit. Unter der Leitung von Achim, einem 
befreundeten Trainer, wurden die ersten 
Grundlagen im Thaiboxen trainiert. In Klein-
gruppen konnten dann Tritte und Schläge 
an Schlagpolstern trainiert und ausprobiert 
werden. Achim hatte ein paar seiner Schüler 
mitgebracht, welche mit uns trainiert haben 
und den einzelnen Gruppen geholfen haben.
Nach diesem schweißtreibenden Training 

ging es dann zum gemütlichen Teil des 
Abends über. Unsere Grillmeister hatten 
schon den Grill vorgeheizt und so saß man 
noch einige Stunden nach dem Abendbrot 
zusammen und erzählte sich was oder spielte 
in geselliger Runde Poker oder Doppelkopf 
bis tief in die Nacht.
Am nächsten Morgen ging es nach dem 

Frühstück zur nächsten Trainingseinheit auf 
die Matte. Bei dieser Einheit ging es um "arm 
locks" aus dem Luta Livre. "Die arm locks", 
die wir mit Achim gemacht haben, gehö-
ren im Judo in die Gruppe der Juji-gatame 
(Kreuzhebel). Wir trainierten einige Eingänge 
in den Armhebel und gingen anschließend 
ins Boden Randori.
Nach einer kleinen Mittagspause ging es 

dann in die dritte Trainingseinheit an diesem 
Wochenende. Als Power-Workout für den 

ganzen Körper stand Tabata auf dem Pro-
gramm. Beim Tabata Workout gibt es eine 
Belastungsphase von 20 Sekunden und eine 
Ruhephase von 10 Sekunden. Dieser Ablauf 
(20s + 10s) wird achtmal wiederholt, so dass 
am Ende ein Tabata-Durchgang vier Minu-
ten dauert. Da alle Judoka gefordert werden 
wollten, gab es insgesamt sieben Tabata-
Durchgänge, in welchen verschiedene Mus-
kelgruppen beansprucht wurden.
Als Belohnung nach dieser sehr schweißtrei-

benden Einheit ging es in das Schwimmbad 
Salztalparadies wo man sich nach Lust und 
Laune vergnügen oder entspannen konnte. 
Wellenbad, Reifenrutsche, Strömungskanal, 
Whirlpool, Sauna, für alle war etwas dabei. 
Zurück in der Halle gab es dann gegen 20.00 
Uhr Pizza. 
Doch bevor der Pokerkoffer oder die Karten 

rausgeholt werden konnten, durften sich alle 
noch einmal warm anziehen. 
Während alle Judoka in Kleingruppen von 

fünf bis sechs Personen eingeteilt wurden, 
fing es langsam an zu schneien. Siegessicher 
packten einige ihre Taschenlampen, da es auf 
eine Nachtwanderung ging. Die Gruppen 
starteten im Abstand von ein paar Minuten 
und anhand von Knicklichtern, die auf dem 
Boden lagen, mussten sie zum ersten Treff-
punkt finden. Dort angekommen wurden wir 
von Jürgen Kraft (Outdoorfriend http://www.
outdoorfriend.net/) empfangen. Als neuen 
Ausrüstungsgegenstand bekam jede Grup-
pe eine weitere Taschenlampe mit UV-Licht. 
Die Aufgabe klang simpel: Findet den Weg 
zum Ziel. Markiert wurde dieser von farbigen 
Punkten an Baumstämmen oder Steinen. 
Das besondere war, das diese Punkte nur mit 
der UV-Lampe sichtbar wurden. So zog jede 

Gruppe los und versuchte den richtigen Weg 
mit den passenden Markierungen zu finden. 
Die Markierungen vom Förster sahen den 
Markierungen von Jürgen teilweise sehr ähn-
lich, so dass nicht alle Gruppen den direkten 
Weg durch den Wald fanden.
Schließlich fanden doch noch alle Grup-

pen zum nächsten Treffpunkt und in einem 
großen Fackelzug ging es dann zum Schloss 
von Bad Sachsa. Nach diesem Aha-Erlebnis 
kamen alle nach zwei Stunden wieder an der 
Halle an. Vielen Dank an Jürgen für diese tolle 
und besondere Art der Nachtwanderung.
Nachdem alle am Sonntag um 8.00 Uhr 

ausgeschlafen waren, ging es zum letzten 
gemeinsamen Frühstück, bevor man in die 
Judoanzüge sprang. Bei der letzten Trainings-
einheit für dieses Wochenende stand der 
Wurfkreis im Mittelpunkt. In kleinen Grup-
pen erarbeiteten die Judoka ihren individu-
ellen Wurfkreis, der aufzeigt, welche mög-
lichen Judowürfe geworfen werden können 
in Abhängigkeit von der Bewegungsrichtung 
(vorwärts, rückwärts, seitwärts) des Partners.
Gegen Mittag war unser diesjähriges Trai-

ningslager in Bad Sachsa beendet und getreu 
dem Motto "Viele Hände, schnelles Ende" 
war die Halle innerhalb kurzer Zeit sauber 
und aufgeräumt. So zog man schließlich nach 
alter Tradition zur letzten Trainingseinheit ins 
nahegelegene Eiscafé bevor man sich von 
den alten und neuen Freunden verabschie-
dete.
Es war wieder ein sehr schönes Trainings-

lager mit vielen neuen Eindrücken und 
Erlebnissen. Ein besonderes Dankeschön 
an Achim, Jürgen und Roland für das tolle 
Wochenende.
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Bezirksturnier u8 & Bezirks-einzel-Meisterschaft u10

Am Samstag, dem 5. März 2016 fand in 
Salzgitter das Bezirksturnier der U8 sowie die 
Bezirks-Einzel-Meisterschaft (BEM) der U10 
satt. Ausrichter war der TSV Ohlendorf. 115 
männliche und weibliche Judoka waren ins-
gesamt für die beiden Altersklassen gemel-
det. Für die Judoabteilung gingen vier Judoka 
an den Start.
Liu Klußmann (weißer Gürtel) kämpfte in der 

Altersklasse der U8. Die jungen Judoka wur-
den in 5er-Pools eingeteilt und konnten somit 
gegen jeden Judoka in ihrem Pool kämpfen. 
Beim Bezirksturnier dieser Altersklasse war 
der Kampf erst zu Ende, wenn die Kampfzeit 
von zwei Minuten abgelaufen war oder wenn 

der Kämpfer 30 Punkte gesammelt hatte. 10 
Punkte bekam man zum Beispiel wenn man 
seinen Gegner mit Ippon warf oder ihn 25 
Sekunden am Boden festhielt.
Liu Klußmann konnte sich in seinem ersten 

Wettkampf über seine vier Kämpfe gut 
behaupten und erkämpfte sich am Ende 
den 3. Platz, welcher mit der Bronzemedaille 
belohnt wurde.
In der Altersklasse der U10 waren Joshua 

Steinmüller (weiß-gelber Gürtel), Jan Lange 
(weiß-gelber Gürtel) und Linus Wagner 
(weiß-gelber Gürtel) für die BEM gemeldet. 
Bei der BEM ist der Kampf sofort beendet, 

wenn es der Kämpfer schafft, seinen Geg-
ner so sauber zu werfen, dass dieser vom 
Kampfrichter mit Ippon bewertet wird oder 
wenn er seinen Kontrahenten für 25 Sekun-
den am Boden festhält. Ist die Kampfzeit 
von zwei Minuten abgelaufen gewinnt der 
Kämpfer mit den meisten Punkten. Für jeden 
Wurf oder jeden Haltegriff kann der Kämpfer 
Punkte sammeln, um in Führung zu gehen.
Auch in der Altersklasse U10 wurden 5er 

Pools gebildet, so dass jeder Kämpfer vier 
Kämpfe bestreiten durfte.
Joshua Steinmüller konnte seinen zweiten 

und dritten Kampf klar für sich entscheiden. 
In seiner letzten Runde lieferte er sich mit 
seinem Gegner einen starken Kampf bis kurz 
vor Ablauf der Zeit. Leider konnte sich Joshua 
nicht bis zum Ende durchsetzen und unterlag 
seinem Gegner. Joshua konnte sich somit den 
dritten Platz erkämpfen und wurde ebenfalls 
mit der Bronzemedaille belohnt.
Linus Wagner hatte am heutigen Tag leider 

nicht so viel Glück und hatte es schwerer in 
seinen Kämpfen. Er konnte sich mit seinen 
Würfen nicht bis zum Ende der Runde durch-
setzen und unterlag seinen Kontrahenten, 
welche die Kämpfe durch Haltegriffe been-
deten. Linus belegte den 5. Platz.
Jan Lange war der dritte Judoka in der 

Altersklasse. Jan zeigte guten Einsatz und 
konnte drei von seinen vier Kämpfen für sich 
entscheiden. Für diese tolle Leistung bekam 
er bei der Siegerehrung die Silbermedaille 
überreicht. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Sportler. Ihr 

habt alle klasse gekämpft.

JuDo

Das Bild zeigt von links die Judoka Jan Lange, Linus Wagner, Joshua Steinmüller und Liu Klußmann

Geschäftsführer Günter Fischer

Wenzel & Co GmbH
Hauptstraße 33
38304 Wolfenbüttel
� (0 53 31) 13 15
Fax (0 53 31) 2 7516

Bauelemente
Fenster • Rolläden

Haustüren • Markisen

Rundbogenhaustür
mit Seitenteilen
Duoline und
Blindflügel,
Bleiverglasung als
Sonderanfertigung
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SPortcAMPS IN DeN SoMMerFerIeN

Sportcamps in den Sommerferien 2016
Im Angebot: Ballsport, Freizeit, Fußball und Tennis

Du bist in den Ferien noch nicht ausgelastet und hast Lust auf sportliche Aktivitäten? 

Hier findest du alle Angebote. Infos und Anmeldungen erfolgen über die MTV-Geschäftsstelle, Telefon 0 53 31/6 14 63. Da die Teilnehmerzahlen 
begrenzt sind, empfehlen wir eine schnelle Anmeldung.

Ballsportcamp 
verschiedene Ballsportarten (Handball, 
Fußball, Basketball und Volleyball)

Termin:   27. bis 30.06.2016

Zeit:   10.00 bis 14.00 Uhr

Ort:   MTV-Anlage

Alter:  6 bis 14 Jahre

Preis:   60,00 Euro
Betreuung: Nicolas Hoschka

Freizeitcamp I 
viele Attraktionen wie Fußball,  
Basketball, tennis, Schwimmen und 
vieles mehr

Termin:   27.06. bis 01.07.2016

Zeit:   09.00 bis 13.30 Uhr

Ort:   MTV-Anlage

Alter:  7 bis 12 Jahre

Preis:   60,00 Euro
Betreuung:  Eleg Iwanowski

Freizeitcamp II

Termin:   25. bis 29.07.2016

Zeit:   09.00 bis 13.30 Uhr

Ort:   MTV-Anlage

Alter:  7 bis 12 Jahre

Preis:   60,00 Euro
Betreuung:  Eleg Iwanowski

Fußballcamp I

Termin:   25. bis 28.07.2016

Zeit:   10.00 bis 15.00 Uhr

Ort:   Meeschestadion

Alter:  6 bis 14 Jahre

Preis:   60,00 Euro
Betreuung: Nicolas Hoschka

Fußballcamp II
Termin:   01.08. bis 03.08.2015

Zeit:   10.00 bis 15.00 Uhr

Ort:   Meeschestadion

Alter:  6 bis 14 Jahre

Preis:   50,00 Euro
Betreuung: Nicolas Hoschka

tenniscamp I

Termin:   27. - 30.07.2016

Zeit:   10.00 bis 15.00 Uhr

Ort:   MTV-Tennisanlage

Alter:  8 bis 16 Jahre

Preis:   85,00 Euro Mitglieder*

  95,00 Euro Nichtmitglieder* 

*inklusive Mittagessen & Camp-T-Shirt
Betreuung: Timour Dick

tenniscamp II
Termin:   01. - 03.08.2016

Zeit:   10.00 bis 15.00 Uhr

Ort:   MTV Tennisanlage

Alter:  8 bis 16 Jahre

Preis:   65,00 Euro Mitglieder*

  75,00 Euro Nichtmitglieder* 

*inklusive Mittagessen & Camp-T-Shirt
Betreuung: Timour Dick

Neue INterNetPräSeNz 

Besuchen Sie doch unsere Neue Homepage: 
www.MtV-Wolfenbuettel.de

Anton Niesporek Hans-Georg Felderhoff

• ISDN-Telefonanlagen
für den Geschäftsbereich

• Persönliche Beratung vor Ort
• Installation / Programmierung
• 24-Stunden-Service
• Registrierter                     -Partner

FENICOM GmbH
Kommunikation und Netzwerke

Am Hafen 36
D-38112 Braunschweig

Tel. 05 31 - 120 55-0
Fax 05 31 - 120 55-25

Internet: www.fenicom.de                E-Mail: info@fenicom.de



– 11 –

Geschäftsstelle Lange Straße
Lange Straße 13, 38300 Wolfenbüttel
Tel. 0 53 31 / 2 65 39, Fax 05 31 / 2 02 33 81 23

Geschäftsstelle Schweigerstraße
Schweigerstraße 2, 38302 Wolfenbüttel
Tel. 0 53 31 / 9 35 94 00, Fax 05 31 / 2 02 33 81 23

Finanzcenter Sickte
Bahnhofstraße 19a, 38173 Sickte
Tel. 0 53 05 / 13 38, Fax 05 31 / 2 02 33 81 23

ralf.link@oeffentliche.de

Die optimale Beratung 
liegt näher als Sie denken.
In einer meiner Geschäftsstellen.
2x in Wolfenbüttel 
1x in Sickte
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tANzSPort

Nordhessische tanztage 2016 
mit Wolfenbütteler Beteiligung
Am Wochenende, dem 20. und 21. Febru-

ar 2016, richtete die “Veranstaltungsge-
meinschaft Nordhessische Tanztage” in der 
Frommershäuser Mehrzweckhalle Vellmar 
die “Nordhessischen Tanztage 2016” aus. Zu 
dem größten Tanz-Event Nordhessens fanden 
sich über 400 Starter aus ganz Deutschland 
ein, um schon zu Anfang des Jahres den 
Stand der Leistungen abzurufen. Insgesamt 
wurden an zwei Tagen 53 Turniere ausge-
richtet.
Nach guter Vorbereitung und regelmäßigem 

Training stellten sich Heinz Scharf und Dag-
mar Steffenhagen von der Tanzsportabtei-
lung des MTV Wolfenbüttel der starken und 
durchtrainierten Konkurrenz. Mit fließenden 
Bewegungen und anspruchsvoller Choreo-
grafie konnten die Wolfenbütteler nach einer 

Vor- und Zwischenrunde die Endrunde errei-
chen und alle angetretenen 13 Turnierpaare 
in der Klasse Senioren III B Standard hinter 
sich lassen und den Blick vom Siegertrepp-
chen ganz oben genießen. Als Glücksbringer 
fungierten die mitgereisten Jana Thomas und 
Tobias Butzke, die demnächst als jugendliches 
Turnierpaar starten werden. Die Startgeneh-
migung ist schon beantragt worden, weil die 
Trainer auf die positive Entwicklung und das 
tänzerische Talent dieses Paares aufmerksam 
geworden sind. 
Ebenfalls am Start waren Andreas Hoffmann 

und Sonja Berthold. Bei zwei Turnieren in 
der Klasse Senioren I C Latein erreichten sie 
jeweils die Endrunde und sammelten wich-
tige Punkte für den bevorstehenden Aufstieg 
in die nächsthöhere Turnierklasse.

10-tänze-Meister der Senioren I S und 
Norddeutscher Dauersieger, thorsten Strauß ist 
neuer trainer
Ein Glückfall für die Tanzsportabteilung zum 

1. Januar 2016 konnte Thorsten Strauß, der 
sich auf Grund seiner nationalen und inter-
nationalen Erfolge im Turniertanzsport einen 
Namen gemacht hat, als Trainer für die Tän-
zerinnen und Tänzer verpflichtet werden. Im 
“Tanzspiegel”, dem internationalen Tanz-
sportmagazin des DTV, war er wegen seiner 
beachtenswerten außergewöhnlichen Tur-
niererfolge ständig präsent und konnte mit 
herausragenden Leistungen triumphieren:
 4-maliger Deutschland-Pokal-Sieger (Stan-

dard) 2001/2002/2006/2007, 17-maliger 
Norddeutscher Meister Standard, 6-maliger 
Norddeutscher Meister Latein, 2-maliger 
Norddeutscher Meister über “10 Tänze”, 
Deutscher Meister über “10 Tänze” Senioren 
I am 21. April 2012 in Stuttgart, 5. Platz über 
“10 Tänze” bei der “Weltmeisterschaft” am 
16. April 2011 in Toronto/Kanada und mehr-

facher Gewinner von Deutschen und Welt-
Ranglisten-Turnieren
Thorsten Strauß tanzt aktiv mit Alma-Marit 

Herrmann in der Sonderklasse Senioren I 
Standard und ist für die nächste Weltmei-
sterschaft qualifiziert. Er belegt Platz 15 
der Weltrangliste. Bleibt dann noch Zeit für 
Beruf und Alltag? Ja, Thorsten Strauß ist seit 
über 20 Jahren Physiotherapeut, außerdem 
Fitnesstrainer, Tanzsporttrainer und Astrolo-
ge. Er wohnt zur Zeit in Plön bei Kiel.
Die Tanzsportler der Tanzsportabteilung 

freuen sich auf das Training mit Thorsten 
Strauß, der neben seinem persönlichen auf-
wendigen Tanztraining den Trainerschein C 
erworben hat, und heißen ihn herzlich will-
kommen. Wir wünschen ihm eine homo-
gene tanzbegeisterte Gruppe und viel Spaß 
beim Training.

������������������������������������������������������

(0531) 482720-72
www.mundt.de
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JETZT Shell Heizöl Eco bestellen!
Bestellen Sie unser Premium-Produkt Shell Heizöl Eco und Sie 
bekommen 30 Liter geschenkt. (Ein Gutschein pro Haushalt. Bei Abnahme von 

mind. 1.500 Liter Premiumheizöl. Gültig bis 30.06.2016)

Dagmar Steffenhagen und Heinz Scharf
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tANzSPort

“Hut ab” und große Anerkennung für einen 
stimmigen und geglückten 17. clubabend
Seit 2006 feiern die Tanzsportlerinnen und 

Tanzsportler ihre Clubabende in der festlich 
geschmückten Kuba-Kulturhalle, so auch am 
Sonntag, dem 21. Februar 2016; und wieder 
klingt es in den Köpfen der Nonstop-Tänzer, 
dass dies der schönste Abend aller Zeiten 

war. Das Motto “Hut-Party – beschwingt mit 
Hut durch die Nacht”. Über 80 Gäste fanden 
sich ein und alle mit Hut und Melone, Kopf-
schmuck aus allen Hutepochen. Nach einem 
Sektempfang wünschte die Abteilungsleitung 
Manfred Gödecke, Martin Haasemann, Heinz 

Scharf und Dagmar Steffenhagen ein unver-
gessliches geselliges Beisammensein. Durch 
den Abend führte Dagmar Steffenhagen, die 
das Organisationsteam, Anne-Kathrin Ilter, 
Annette und Thomas Stäcker, Tobias Butzke, 
Lukas Wand und Annika Bethke, würdigte 
und kleine Anerkennungsgeschenke aushän-
digte. So konnten sich alle beim appetitlichen 
delikaten Büfett stärken, um dann das Tanz-
bein zu schwingen. 
Der erste Programmpunkt “Tanzt mit, bleibt 

fit!” verblüffte sämtliche Gäste. Die Team-
chefin, Angelika Beck-Markowis, zeigte mit 
ihrer Tänzerinnengruppe nach internationa-
ler Folkloremusik, Gesellschaftstanzmusik 
und klassischer Musik, wie Senioren 60 in 
Blockaufstellung, als Gasse und Mixer fit 
und beweglich bleiben können. Da staunten 
selbst die anwesenden Jugendlichen, und 
es gab einen Riesenapplaus und Dankesprä-
sente. Zur Freude aller war die junge Gene-
ration stark vertreten und trug zum tollen 
Gelingen des Festes bei. Unter der Leitung 
von Peter Galdia und Sylvia Funk führten 
11 Jugendpaare die in einem halben Jahr 
erlernten Standard- und Lateintänze auf und 
wurden frenetisch angefeuert. Der junge 
Conferencier Lukas Benedikt Wand bewies 
sein sprachliches Talent mit der Anmodera-
tion des frischen Turniertanzpaares Tobias 
Butzke und Jana Thomas, das mit drei perfekt 
und mit Ausstrahlung getanzten Standard-
tänzen glänzte. Aber dann kam noch eine 
Überraschung: Die Jugendlichen bestanden 
auf einer Revanche, die den völlig unvorberei-
teten Manfred Gödecke traf. Er solle seinen 
Boogie-Woogie “My Girl Josephine” präsen-
tieren, was er dann auch machte. Die Stim-
mung im Saal konnte nicht besser sein. Nach 
vorgerückter Stunde war das “Tischlein, deck 
Dich” abgeräumt, und die Tanzsportfreunde 
reichten sich im großen Kreis die Hände und 
verabschiedeten sich bis zum nächsten Mal.  
Zu sehen sind die verschiedenen Hutvariati-

onen auf der Internetseite der Tanzsportab-
teilung unter: http://www.mtv-wolfenbuet-
tel.de

Jugendgruppe der Abteilung braucht Verstärkung
Die Tanzsportabteilung konnte im Sommer 

2015 eine eigene Jugendgruppe für den 
Tanzsportnachwuchs aufbauen und etablie-
ren. Ins Leben gerufen haben dieses Team 
Peter Galdia mit seiner Ehefrau Sylvia, die die 
jungen Tanzpaare jeden Dienstag von 20.10 
bis 22.00 Uhr in der MTV-Halle an der Hal-
berstädter Straße 1 b, begleiten. Die jugend-

lichen Tänzerinnen und Tänzer zwischen 13 
und 25 Jahren können schon jetzt auf eine 
außergewöhnliche tänzerische Entwicklung 
zurückschauen und würden sich über eine 
Verstärkung freuen. Zusätzliche Anreize bie-
ten die Vorbereitung zum Abiball, Abnah-
me des Tanzsportabzeichens, gemeinsame 
Ballbesuche und das Präsentieren kleiner 

Showauftritte im Jahr 2016, wie der letzte 
Auftritt beim 17. Clubabend am 21. Februar 
2016 in der Kuba-Kulturhalle beweist. 
Wer jetzt neugierig geworden ist und Spaß 

am Tanzen hat, meldet sich bitte bei Peter 
Galida, Emailadresse: Peter.Galdia@google.
de oder beim Sportwart Heinz Scharf, Email-
adresse: h.scharf53@gmx.de
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Das 10-tänze-turnierpaar Andreas 
Hoffmann & Sonja Berthold 
steigen in die B-klasse latein auf
Der TC Rot-Gold Meißen lud am 12. und 

13. März 2016 zum bereits “10. Sächsischen 
Seniorenwochenende” in die Lößnitzsport-
halle nach Radebeul bei Dresden ein. Andre-
as Hoffmann und Sonja Berthold fuhren mit 
hohen Erwartungen zu dem Großereignis, 
denn sie wollten nach zwei Jahren in der Sek-
tion Senioren I C Latein den Aufstieg in die 
Klasse Senioren I B Latein perfekt machen. Sie 
ließen von Anfang an keinen Zweifel daran 
aufkommen, dass dies ihr Tag sei; während 
sie temperamentvoll und spritzig Samba, 
Cha-Cha-Cha und Jive leichtfüßig und wie-
selflink vertanzten, zeigten sie bei der Rumba 
Feingefühl und Empfindsamkeit und wurden 
von den Juroren mit der höchsten Punktzahl 
in der Vorrunde und dem Aufruf in die End-
runde belohnt. Den Niedersächsischen Lan-

desmeistern 2015 gelang souverän mit 12 
Platzierungen und 105 hinter sich gelassenen 
Turnierpaaren (erforderlich sind 5 Platzie-
rungen und 100 Punkte) der Aufstieg in die 
B-Klasse Latein. Ab sofort müssen Andreas 
Hoffmann und Sonja Berthold fünf statt bis-
her vier Lateintänze präsentieren. Der ener-
giegeladene rassige Pasodoble bereichert 
künftig das Repertoire des Wolfenbütteler 
Turnierpaares. Andreas Hoffmann und Sonja 
Berthold haben durch ihren großen Trai-
ningsfleiß zum Fortschritt ihres tänzerischen 
Könnens beigetragen. Sie sind das einzige 
10-Tänze-Turnierpaar der Tanzsportabteilung 
und haben den doppelten Trainingseinsatz zu 
meistern. Die Tanzsportfreunde freuen sich 
über den schönen Erfolg und sagen: “Herz-
lichen Glückwunsch.”

Die Jugend dominiert bei der Abnahme des 
“Deutschen tanzsportabzeichens 2016” 

29 Prüflinge der Tanzsportabteilung stellten 
sich am 14. März 2016 der Abnahme des 
“Deutschen Tanzsportabzeichens” – DTSA – 
in Gold, Silber und Bronze. Zur Auswahl stan-
den fünf Standardtänze Langsamer Walzer, 
Tango, Wiener Walzer, Slowfox und Quick-
stepp und fünf Lateintänze Samba, Cha-Cha-
Cha, Rumba, Jive und Discofox, sodass sich 
jeder Kandidat seine Wunschtänze aussuchen 
konnte. Begutachtet wurden die Absolventen 
von den sachkundigen Augen der Ehrenmit-
glieder Christa und Josef Modlich, die 1984 
mit dem begehrten Pokal “Sportler des Jah-
res” ausgezeichnet wurden. Jeder Teilnehmer 
erhielt von Modlichs eine Rückmeldung zu 
besonders makellos getanzten Elementen 
aber auch dazu, was noch verbessert wer-

den könnte. Eine besondere Note erhielt die 
DTSA-Abnahme durch die hohe Beteiligung 
der Jugend, die stark und souverän das in 
einem halben Jahr Erlernte selbstbewusst 
darbot. Als die Prüfer verkündeten, dass 
alle Anwesenden den Tänzer-TÜV bestan-
den haben, gab es einen Riesenapplaus für 
Christa und Josef Modlich. In diese fröhliche 
Veranstaltung schlich sich ein kleiner Wer-
mutstropfen ein, als die Prüfer verkündeten, 
dass dies ihre letzte DTSA-Abnahme sei. 
Denn sie haben sich über 50 Jahre aktiv in 
den deutschen Tanzsport eingebracht und die 
Lizenz zur Abnahme des “Deutschen Tanz-
sportabzeichens” für Standard, Latein und 
New Vogue auslaufen lassen. Aber Modlichs 
wären nicht Modlichs; sie haben sich Gedan-

ken gemacht und einen neuen Inspekteur 
vorgeschlagen.
Dagmar Steffenhagen überreichte den 

scheidenden Prüfern einen bunten Blumen-
strauß, und die Abteilungsleitung bedankte 
sich für den großen Einsatz. 
Mit einem gemütlichen Beisammensein 

und einem kräftigen Umtrunk stimmten sich 
die Tänzerinnen und Tänzer auf die DTSA-
Abnahme im nächsten Jahr ein. Vorberei-
tung, Organisation und Ausrichtung dieses 
Events oblagen Dagmar Steffenhagen, Heinz 
Scharf und Martin Haasemann, denen ein 
großes Dankeschön ausgesprochen wird. 

tANzSPort

Sonja Berthold und Andreas Hoffmann
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kINDerFAScHING

kinderfasching - unterwasserwelt am 31. Januar 2016 

Am 31. Januar 2016 war es soweit: Der 
MTV Wolfenbüttel feierte mit 600 Kindern 
und vielen Erwachsenen den größten Kinder-
fasching des Landkreises. Arielle, die Meer-
jungfrau, Spongebob Schwammkopf, Nemo, 
alle waren sie in der Lindenhalle dabei, als 
die Kinderturnabteilung um 15.00 Uhr für 
drei Stunden die Lindenhalle in eine Phanta-
siewelt verzauberte. Es gab zahlreiche attrak-

tive Wasserspielstände, die permanent von 
den liebevoll verkleideten Kindern belagert 
wurden. In dem dreistündigen Bühnenpro-
gramm, für das Abteilungsleiterin Eva und 
André Groß verantwortlich waren, sorgten 
zusätzlich 150 Kinder aus den MTV-Sport-
gruppen für tolle Shows. Ablauforganisatorin 
Sabine Gerlach mit ihrem Team waren der 
Garant dafür, dass alle Gäste des Kinderfa-

schings begeistert nach drei Stunden den 
Heimweg antreten konnten. Ein zusätzlicher 
Dank geht an Horst Polowiak, der mit seinen 
attraktiven Spielständen die Kinder begeistert 
hat.
Somit kann sich schon jeder auf den Kinder-

fasching 2017 freuen.

lANGJäHrIGe MItArBeIter

Judith Dusch – 25 Jahre Vereinssportlehrerin

Am 01.01.1991 verpflichtete der MTV 
Wolfenbüttel mit Judith Dusch eine Ver-
einssportlehrerin, die seitdem mit hoher 
Qualität in vielen Sportarten den Sport im 
MTV Wolfenbüttel nach vorne gebracht hat. 
Somit war es selbstverständlich, dass dieses 
Jubiläum beglückwünscht wurde. Der MTV 

Wolfenbüttel hofft, dass Judith noch viele 
Jahre in ihren Sportarten Wettkampf-Aero-
bic, Gesundheitssport und Gymnastik aktiv 
bleiben wird. 
Der MTV Wolfenbüttel wünscht ihr weiter-

hin viel Erfolg und Gesundheit.
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2016 wird wieder ein ereignisreiches Wanderjahr

Wie in jedem Februar setzten sich 18 Wan-
derführerinnen und Wanderführer zusam-
men, um die diesjährigen Sommerwande-
rungen zu erarbeiten. Die Sitzung wurde 
vom Wanderwart Hans-Günther Vomhof 
geleitet. Es ist wieder gelungen, ein sehr 
interessantes Wanderprogramm zu erstel-
len. Fast alle „wanderbaren“ Gegenden im 
Umkreis von etwa 60 km um Wolfenbüttel 
werden angeboten. Alle Wanderungen sind 
sorgfältig ausgearbeitet und vorgewan-
dert. Dadurch ist eine reibungslose Durch-
führung garantiert. Bei den wöchentlichen 
Langwanderungen müssen zwischen 13 und 
17 km zurückgelegt werden und bei den 
vierzehntägigen Kurzwanderungen etwa 8 
km. Zusätzlich werden im Abstand von vier 
Wochen sogenannte XXL-Wanderungen zwi-
schen 23 und 29 km angeboten. Alle Stre-

cken sind Rundwanderungen. Die Anfahrten 
werden mit eigenem PKW möglichst in Fahr-
gemeinschaften durchgeführt. Treffpunkt ist 
dienstags um 8.30 Uhr auf dem Parkplatz an 
der Dietrich-Bonhoeffer-Straße (ehemalige 
Bundeswehr-Kaserne). Gäste sind jederzeit 
herzlich willkommen.
Außerdem sind zwei Wanderwochen 

geplant. Anfang Mai geht es zur „Werra 
– Burgensteig - Wanderung", von Hann-
Münden nach Eschwege. Die etwa 100 km 
lange Strecke wird in sechs Tagen in unter-
schiedlichen Streckenlängen bewältigt wer-
den. Ende August wird eine Wanderwoche 
in Oberhof im schönen Thüringer Wald ver-
anstaltet. Die geplanten sechs Wanderungen 
werden zwischen 15 und 20 Kilometer lang 
sein.

In diesem Jahr besteht die Seniorengemein-
schaft 35 Jahre! Dieses Ereignis wollen die 
Senioren feiern während einer Omnibus-
Tagesfahrt nach Fritzlar und an den Edersee.
Über das Jahr werden Seniorentreffen mit 

Kaffee und Kuchen veranstaltet. Auch sind 
ein Sommerfest und eine Weihnachtsfeier in 
Planung. Je nach Interessenlage werden zum 
Beispiel Braunkohl-, Spargel-, Entenbraten- 
oder Erbsensuppenwanderungen angebo-
ten.
Das diesjährige Wanderprogramm vom 5. 

April bis 1. November gibt es in der MTV-
Geschäftsstelle oder immer dienstags vor 
den Wanderungen sowie beim Wanderwart 
Hans-Günther Vomhof unter Telefon 0 53 
31/97 80 15.

Werner Fiedler

Abteilungsversammlung der Senioren
Am 17. März 2016 trafen sich 62 Mitglieder 

zu ihrer Abteilungsversammlung in der Gast-
stätte Fümmelsee Terrassen. 
Als Sitzungsleiter eröffnete Peter Kiehne 

vom Organisationsteam (Abteilungsleitung) 
die Versammlung und wünschte erst einmal 
allen guten Appetit bei Kaffee und Kuchen. 
Danach setzten die Anwesenden die in der 
Vereinssatzung vorgeschriebene jährliche 
Versammlung fort. Die Tagesordnung wurde 
ohne Gegenstimme genehmigt. Anschlie-
ßend gedachten die Seniorinnen und Seni-
oren ihrer Verstorbenen. Brigitta Hopf wurde 
einstimmig zur Protokollführerin gewählt und 

nahm sofort ihre 
Arbeit auf. 
Als Danke-

schön hierfür 
überreichte ihr 
Peter Kiehne 
ein kleines blü-
hendes Früh-
l ingskörbchen. 
Der Bericht des 
Orgateams fiel 
sehr positiv 
aus. Alle anste-
henden Aufga-

SeNIoreNGeMeINScHAFt

Gerüstservice
H-T Gerüstservice

Am Pfingstanger 73
38304 Wolfenbüttel
Tel. 0 53 31/6 39 42

Fax 0 53 31/88 59 87
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radwandergruppe
Die Radwandergruppe findet in diesem Jahr unter neuer Leitung 

statt. Treffpunkt ist am Parkplatz des Netto-Marktes am Grünen 
Platz, erstmalig am 13. April 2016 um 9.00 Uhr, danach im 
14-tägigen Rhythmus. 

Neu ist, dass auch E-Bike-Radler willkommen sind. Bei Rückfragen 
stehen Uwe Pütz unter Telefon 0 53 31/7 64 63, Lutz Wespe unter 
Telefon 0 53 31/97 82 99 sowie Wilhelm Nilsson unter   
Telefon 0 53 31/4 13 40 gern zur Verfügung.

ben des vergangenen Jahres hat das Team 
erfolgreich bewältigt. Auch gab es Lob vom 
Vereinsvorstand für diese Form einer Abtei-
lungsleitung. Dem Vortrag unseres Kassen-
wartes Peter Besamusca folgte der Bericht 
der Kassenprüferinnen ohne Beanstan-
dungen, worauf dem Kassenwart die Ent-
lastung erteilt wurde. Die Arbeit des Orga-
Teams hat die Anwesenden überzeugt und 
so wurde diese Form der Abteilungsleitung 
für das folgende Jahr bestätigt: Gerhard Dar-
nedde (Jahres- bzw. Halbjahresprogramme, 
Internet, Tagesfahrten), Harald Fuhrmann 
(Mitgliederkarteien, Seniorentreffs, Fotos 
im Internet), Peter Kiehne (Seniorentreffs, 
Veranstaltungs-Moderator), Werner Fied-
ler (Braunkohlwanderungen, Pressearbeit, 

Fotos) und natürlich unser Kassenwart Peter 
Besamusca. Zu Kassenprüferinnen wurden 
gewählt Monika Achilles und Lori Fiedler. Zur 
Unterstützung des Wanderwartes wurden 
für die Langwanderer Werner Fiedler und für 
die Kurzwanderer Herbert Strobach gewählt. 
Sechs Seniorinnen bzw. Senioren vertreten 
die Gemeinschaft bei der diesjährigen Dele-
giertenversammlung des MTV.
Gerdhard Darnedde vom Organisations-

team berichtete über die geplante Jubiläums-
fahrt zum Edersee am 17. Juni und über eine 
Busfahrt zum Wandern im Kyffhäuser am 12. 
August bei der drei Wanderungen angeboten 
werden mit Streckenlängen von 6,14 und 18 
Kilometer. Weiter richtete er eine Bitte an 
alle Gruppenleiter, ihm Termine zukommen 

zu lassen über Veranstaltungen oder Reisen 
sowie Programme, wie das Wander- und 
das Radwanderprogramm, damit dieses im 
Internet auf der Seniorenseite des MTV veröf-
fentlicht werden kann. Ebenso könnten auch 
Bildmaterial von Seniorenaktivitäten für das 
Internet zur Verfügung gestellt werden, wie 
jetzt schon von der Langwandergruppe.
Unser Moderator kündigte dann noch unser 

Sommerfest am Donnerstag, dem 18. August 
in den Fümmelsee Terrassen an.
Um kurz nach 17 Uhr wurde die Versamm-

lung geschlossen und die Anwesenden sa-
ßen noch lange beieinander, um ausführlich 
zu klönen.

Werner Fiedler

WING cHuN kuNG Fu

Deeskalationstraining 
und konfliktlösung 
mit Sifu Peter Graun 
Wichtig bei bestimmten Situationen ist es, 

die richtigen Signale auszusenden, eine gute 
Entscheidung zu treffen und nicht seinen 
Gegenüber zu reizen. In jeder Situation sollte 
besonnen reagiert werden. 
Auch sollte man sich umgehend einen Über-

blick über das Umfeld schaffen, damit man 
sich langsam und sicher aus der bevorste-
henden Situation zurückziehen kann bzw. an 
einen anderen Ort begeben. Eine Auseinan-
dersetzung zu haben ist es nicht wert, weil 
man nie weiß wie der Ausgang ist. 
Es braucht doch dabei nur jemand - auch 

Unbeteiligte - zu fallen und zieht sich dadurch 
eine schwere Verletzungen zu. Deswegen ist 
es besser, sich immer von Gefahrenstellen 
rechtzeitig zu entfernen und seine Zeit und 
den Tag zu genießen. 
Glauben Sie mir, es ist besser, sich nicht zu 

ärgern und graue Haare zu bekommen. Enjoy 
your life. Don´t worry be happy. Das ist der 
richtige Weg. Damit Sie mehr Selbstsicher-

heit und Selbst-
bewusstsein aus-
strahlen und sich 
selbst sicherer 
fühlen, kommen 
Sie doch zu uns 
in ein Probetrai-
ning und erler-
nen eine Kampf-
kunst. Wir bieten 
Tr a i n i n g s e i n -
heiten für Jung 
und Alt. Des 
Weiteren haben Sie Spaß am Unterricht, weil 
hier eine angenehme Atmospähre herrscht. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Trainingszeit für Erwachsene und 

Jugendliche ist immer montags in der Zeit 
von 19.30 bis 21.00 Uhr sowie mittwochs 
in der Zeit von 18.40 bis 22.00 Uhr jweils im 
Gymnasium im Schloss (alte Halle).
Das Training für Kinder ab 5 Jahren findet 

immer mittwochs in der Zeit von 17.00 bis 
17.50 Uhr oder in der Zeit von 17.50 bis 
18.40 Uhr in der alten Halle der Großen Schu-
le am Rosenwall.
Infos erteilt Ihnen gern Sifu Peter Graun 

Telefon 0 53 37/77 92 oder schauen Sie auf 
folgende Seiten: www.wolfenbüttel.wczd.de 
oder www.selbstverteidigung-wf.de.

Peter Graun

Mehr 
Sehschärfe!

Mehr
Sehkomfort!

Besseres 
3D-Sehen!

Schnelle
Eingewöhnung!

SCHÄRFER.
NATÜRLICHER.
BRILLANTER.

JETZT NEU:

3DERLEBNIS-
SEHTEST

Erleben Sie jetzt die
neue Dimension des Sehens!

Paskal-Anzeige.indd   1 12.09.14   10:58



– 18 –

NAcHruF

Nachruf
Die Volkstanzabteilung trauert um ihren langjährigen Abteilungsleiter Hubertus Klebsch, der überraschend 

im Januar verstarb. 

Er war seit über 22 Jahren unser geschätzter Abteilungsleiter und hat allseits die Interessen der Volkstänzer 
vertreten. Noch Anfang Januar hat er in unserer Mitte getanzt. Es ist für uns alle ein schmerzlicher Verlust. 
Hubertus war ein engagierter MTVer. Er hat der Abteilung und dem MTV viel Zeit gewidmet. Wir haben ihn 
durch die Übungsabende, anschließende Gesprächsrunden und gemeinsame Kurzreisen als echten Freund 
schätzen gelernt. Wir werden Hubertus in lebhafter Erinnerung behalten. 

Wir sprechen seiner Familie unser tiefstes Mitgefühl und Beileid aus. 

Für die Volkstänzer, Monika Somdalen

 

Geburtstage
Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden af sofort keine Geburtstage in der Vereinszeitung veröffentlicht!

GeBurtStAGe

Nachruf
Wir mussten Abschied nehmen von

Hubertus klebsch
† 19. Januar 2016

im Alter von 74 Jahren. 
Er war Mitglied der Volkstanzabteilung und über 22 Jahre ihr Abteilungsleiter. 

38 Jahre war er Mitglied im MTV.

Horst Hattendorf
† 8. März 2016

im Alter von 73 Jahren. 
Er war sehr aktiv in der Volkstanzbteilung 

und 45 Jahre im MTV.

Dr. Werner Sprotte
† 6. April 2016

im Alter von 78 Jahren. 
Er war über 63 Jahre im MTV. 

Im Jahre 1958 war er Deutscher Meister in der 4x100m-Staffel der Junioren.

Hannelore Peldszus
† 19. April 2016

im Alter von 80 Jahren. 
Von 1985 an leitete sie neun Jahre die Skiabteilung.

Sie war 51 Jahre im MTV.

Wir werden ihr  Andenken in Ehren halten.

Männerturnverein  
Wolfenbüttel e. V. von 1848

• Schnitt- und
Topfblumen

• Trauerbinderei 

• moderne 
Floristik

Lindener Straße 34

38300 Wolfenbüttel

Tel. 0 53 31-6 30 08 

Fax 0 53 31-6 54 22

P vor der Tür

Blumenhaus
Großklaus

Inh. Andrea Redeker
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Skikurse 2016 – Sensationelle tage

Die Skiabteilung kann auf eine sehr erfolgreiche Saison zurückschau-
en! Ein Highlight war sicher, dass im „weltbesten Skigebiet Westen-
dorf“, so Geschäftsführer Hansjörg Kogler von den Bergbahnen West-
endorf, nun eine eigens kreierte MTV-Gondel existiert!

Zum Abschluss der Saison ging es in den Osterferien in das Skigebiet 
Serfaus-Fiss-Ladis (Bild rechts oben Gruppe im Masnerskigebiet) und auf 
den kaunertaler Gletscher bei traumhaften Bedingungen (Bild oben links 
unsere Jugendgruppe vor dem Gletschereis.

Ein besonderes Erlebnis war die Skitour Mitte Februar in Graubünden. 
Neben zahlreichen schweißtreibenden Aufstiegen belohnt mit schönen 
Abfahrten war aber auch ein Lawinenabgang Bestandteil der Erlebnisse. 
Nur Dank unserer MTV-Gruppe, die den Lawinenabgang beobachtete 
konnte ein Verschütteter einer anderen Tourengruppe gerettet werden. 
Dieser war unter den Schneemassen verschüttet. 

Skikurse 2017 – natürlich gibt es diese:

Westendorf   23. - 30. Januar 2017

Westendorf  04. - 11. Februar 2017

Großarl  11. - 18. März 2017

Ried   07. - 15. April 2017

Ried (Jugendkurs) 07. – 15. April 2017

Skitour  Termin folgt

SkIkurSe 2015/2016

Westendorfgruppe im Skigebiet vor dem Wilden Kaiser    MTV-Gondel

Die Kfz-Werkstatt  
für alle Marken

Für Ihr Auto tun wir alles.

Breitkopf
Auto-Technik-und mehr

Im Sommerfeld 13   
38304 Wolfenbüttel
Telefon: 0 53 31 / 6 39 72



Warum nicht!
Jetzt für Renault entscheiden.

z. B. Renault Twingo Life SCe 70
ab

8.530,– €
inkl. Preisvorteil

2.000,– €*

• ABS, ESP und 4 Airbags • LED-Tagfahrlicht • Geschwindigkeitsbegrenzer • 5 Türen • Rücksitz- und Beifahrersitzlehne umklappbar
Renault Twingo SCe 70 : Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 5,9; außerorts: 4,0; kombiniert: 4,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 105 g/
km. Renault Clio, Renault Twingo und Renault Captur: Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 5,9 – 3,3;   CO2-Emissionen kombiniert: 135 –
85 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS HÄRTEL GMBH
Renault Vertragspartner
Senefelderstr. 6a, 38124 Braunschweig, Tel. 0531-261400, www.autohaus-haertel.de
AUTOHAUS KAISER GMBH
Renault Vertragspartner
Hansestraße 96, 38112 Braunschweig, Tel. 0531 210780, www.ah-kaiser.de
AUTOHAUS HÄRTEL GMBH
Renault Vertragspartner
Am Rehmanger 12, 38304 Wolfenbüttel, Tel. 05331 95940, www.autohaus-haertel.de

* Preisvorteil für einen Renault Twingo Life SCe 70  gegenüber der UPE des Herstellers. Abb. zeigt Renault Clio Intens, Renault Twingo Intens,
Renault Captur Intens, jeweils mit Sonderausstattung.
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